
CHARTA 
FÜR DEN 
KAUKASUS
„BIODIVERSITÄT NEBENAN – VIELFALT IM KAUKASUS“
ERARBEITET AM 7./8.10.2019 IN TBILISSI

PRÄAMBEL:

Der Kaukasus ist einer der größten zusammenhängenden Naturräume der Erde.

Er ist ein unverzichtbarer Rückzugs- und Lebensraum vieler gefährdeter Pflanzen- und 
Tierarten. Diese Vielfalt muss auch für die kommenden Generationen erhalten werden.

Wir sind der Überzeugung, dass wirtschaftliche Interessen mit den ökologischen 
Erfordernissen in Einklang gebracht werden müssen, um ein friedvolles und gutes Leben für 
die Menschen im Kaukasus zu ermöglichen.

Die Charta umfasst sechs Protokolle:
* Protokoll Konsum und nachhaltiges Essen
* Protokoll Abfall und Plastik
* Protokoll Verkehr und Mobilität
* Protokoll Erneuerbare Energien und Klimaschutz
* Protokoll Natur und Biodiversität
* Protokoll Wasser und Luft



KONSUM UND NACHHALTIGES ESSEN

Wir, die Schülerinnen und Schüler des Kaukasus, 
wünschen, dass …

	 wir weniger Fleisch, sondern Obst und Gemüse aus 
der Region essen.

	 wir kein Essen wegwerfen.
	 wir kaputte Sachen reparieren lassen.
	 wir kein Fastfood, sondern Bio-Produkte essen.
	 wir Klamotten aus Second Hand kaufen.
	 wir recyclen.
	 wir weniger kaufen.
	 wir Wasser nicht in der Plastikflache kaufen, 

sondern aus dem Wasserhahn trinken.

Wir schlagen diese Bildungsmaßnahmen vor: 
Schulfach gesunde und nachhaltige Ernährung

Wir haben Ideen für Projekte:
Eine Woche ohne Fleisch und vegetarische Kochkurse 

Plastik an der Schule verbieten und jede/r muss eine 
eigene Tasche zum Einkaufen mitbringen.

Protokollteam: Eduard, Luiza, Arshak, Janna, Novruz, 
Maryam

ABFALL UND PLASTIK

Wir, die Schülerinnen und Schüler des Kaukasus, 
wünschen, dass …

	 eine neue Gesetzesinitiative für die Erhaltung des 
Kaukasusgebirges und für die Instandhaltung der 
Natur auf den Weg gebracht wird.

	 die Menschen ihren Abfall mitnehmen und nicht in 
der Natur liegen lassen.

Wir schlagen diese Bildungsmaßnahmen vor: 
In Europa gibt es viele Container für Plastik, Glas 
usw., aber im Kaukasus gibt es keine. Dafür wollen 
wir ein Mülltrennungsprogramm starten. Damit 
wollen wir die Jugend für den Umweltschutz 
begeistern. Die Projekte sollen von den Lehrkräften 
durchgeführt werden. 

Wir haben Ideen für Projekte:
Wir empfehlen den Leuten, die mithelfen wollen, sich 
in den Zentren der Umgebung zu engagieren und 
dort mit Freiwilligen einen Ausflug in die Natur zu 
machen, wo sie Abfall und Plastik sammeln können.

Protokollteam: Elen, Arusyak, Artyom, Davit, Lyuba



VERKEHR UND MOBILITÄT

Wir, die Schüler und Schülerinnen des Kaukasus, 
wünschen, dass …

	 die Menschen viel zu Fuß gehen und mit dem 
Fahrrad fahren. Wenn alle Menschen das machen, 
dann haben wir frische und saubere Luft.

	 alle Menschen das gleiche machen, damit unsere 
Ziele erreicht werden. 

	 alle Autos Elektroautos sind.

Wir schlagen diese Bildungsmaßnahmen vor: 
Im Sportunterricht können wir beraten, dass 
zu Fuß gehen sehr wichtig und gesund ist. In 
Physikunterricht lernen wir, wie Elektroautos 
funktionieren.

Wir haben Ideen für Projekte:
Wir wollen in unserer Schule ein Projekt machen, 
dass an einem Tag alle Menschen Fahrrad fahren und 
an diesem Tag niemand Auto fährt. Wir wollen jedes 
Jahr dieses Projekt machen.
Wir haben ein zweites Projekt „Fahr Fahrrad“ und 
jedes Kind bekommt in der ersten Klasse ein Fahrrad 
geschenkt.
Und wir haben auch ein Flashmobprojekt: Alle 
Menschen müssen zu Fuß lange Weg gehen und auch 
mit dem Fahrrad.

Protokollteam: Angelina, Vagharshak, Meri, Smbat, 
Zoya

ERNEUERBARE ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Wir, die Schülerinnen und Schüler des Kaukasus, 
wünschen, dass … 

	 wir saubere eine Luft und Natur haben.
	 wir Öko-Autos fahren.
	 wir keine Atomenergie haben.
	 wir keine Plastiktüten und -flaschen benutzen.

Wir schlagen diese Bildungsmaßnahmen vor: 
Wir müssen in den Schulen viel lernen, um die Welt 
für unsere Zukunft zu gestalten. 
Ein paar Jahre später wollen wir unsere Welt sauber 
sehen.

Wir haben Ideen für Projekte:
Klimaschutz ist wichtig, weil er dazu beitragen 
kann, die Klimaerwärmung zu stoppen. Erneuerbare 
Energien sind umweltfreundlich. Es gibt heute 
verschiedene Arten erneuerbarer Energien, darunter 
Sonne, Wind und Meerwasser. Windenergie ist 
teuer, aber sie ist positiv. Solarenergie ist die beste 
Energie, weil sie umweltfreundlich ist, aber auch wie 
Windkraftanlagen einen großen Platz braucht. 
Für die Umwelt sollte jede Schule einen Öko-Klub 
machen. 

Protokollteam: Keso, Madina, Milana, Tengo, Nini, 
Mari, Rati



NATUR UND BIODIVERSITÄT

Wir, die Schülerinnen und Schüler des Kaukasus, 
wünschen, dass …

	 wir die Städte möglichst schnell begrünen, damit 
werden wir saubere Luft haben.

	 wir keine Bäume fällen, weil viele Lebewesen 
Bäume unbedingt brauchen.

	 wir mehr Pflanzen pflanzen.
	 wir mehr Urban Gardening machen, damit wir 

mehr regionale Produkte haben.
	 wir uns mehr um die Tiere kümmern.

Wir schlagen diese Bildungsmaßnahmen vor: 
Kurse für Urban Gardening anbieten, um Obst- und 
Gemüseanbau zu lernen.

Wir haben Ideen für Projekte:
Die Natur spielt eine große Rolle in unserem Leben. 
Es ist sehr wichtig und notwendig, die Natur zu 
schützen. Alle Menschen sollen reagieren, weil im 21. 
Jahrhundert das Ökosystem, die Flora und Fauna und 
unsere Zukunft in Gefahr sind.
Wir brauchen eine Baumpflanzaktion und eine Aktion, 
um die Natur aufzuräumen z.B. Müll sammeln.

Protokollteam: Anuki, Sandro, Mari, Tako, Tamari

WASSER UND LUFT

Wir, die Schülerinnen und Schüler des Kaukasus, 
wünschen, dass ...

	 kein Mensch auf dieser Erde durch Wassermangel 
stirbt.

	 die Menschen ruhig frische Luft einatmen können.
	 wir Wasser sparen.
	 wir auch neue Wasserwerke entwickeln z.B. eine 
Technologie, die Meerwasser filtert.

	 wir Abfälle recyclen, die in die Umwelt gelangen. 
	 wir Fahrzeugalternativen nutzen (z.B. Fahrrad, ...), aber 
auch Benzinalternativen finden (z.B. Elektroautos, 
weniger fliegen, ...)! 

Wir schlagen diese Bildungsmaßnahmen vor: 
Die Preise von Flugtickets erhöhen.
Leute, die Müll trennen, sollten bevorzugt werden!

Wir haben Ideen für Projekte:
Eine Müllsammelaktion veranstalten.
Eine Woche lang kein Auto fahren.

Protokollteam: Natavan, Rashad, Mahammad, Khayal, 
Murad.


